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Verlage
tu Nto . 46

des Großherzoglich Badischen Anzeige - Blatts
kür ven Oderrheirr - NreLs. 1833 .

I . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen.

» ) Schuldenltqnidationen .
«) S chuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende in Gant erkannte Personen
etwas zu fordern haben , unter dem Prä ,
judiz , von der vorhandenen Masse aus .
geschlossen zu werden , zur Ltqutdtrung
ihrer Forderungstitel , und Abgabe ihrer
Erklärung wegen Aufftellung eines Masse-
Lurators , Güterverkauf , Stundung --
oder Nachlaß - Vertrag , entweder selbst
oder mittelst eines hinlänglich bevollmäch .
ktgten Anwalds zu erscheinen mit dem
Anfügen vorgeladen , daß die Ntchterschet .
»enden als der Mehrheit der Anwesenden
beistimmend angesehen werden :

Aus dem Oberamt Emmendingen .
( 2) Des Andreas Storz von Nimburg ,

auf
Donnerstag den 27. Juni d . I -,

Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger Oberamts -
kaozlei.

Aus dem Bezirksamt Ettenheim .
(2) Des Mathias I b i g s Hinterlassenschaft

von Ettenheim , auf
Donnerstag den 27 . Juni d . I .

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Renztngen

(2) Der Vrrlaffcnschaft des verstorbenen
AlthrimbürgerS Joseph Bill von Nieder -
Hausen , auf
^ Mittwoch den 24 . Juli d . I . ,
vormittag - 8 Uhr, in diesseitiger AmtSkanjlrt.

Aus dem Bezirksamt Säckingen .
( 2; Des verlebten Pfarrers Kupfer er in

Hännrr , auf
Dienstag den 18. Juni d . I . ,

Vormittags 8 Uhr , in hiesiger Amtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Schönau .

(2 ) Der Friedrich Leitner ' fchm Eheleute
zu Todtnau , auf

Freitag den 21 . Juni d . I . ,
Vormittags in diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Staufen .
(2) Des verstorbenenKtrchenpsiegersFridolin

Ruh von Kirchhofen , auf
Montag den 1 . Juli d . I . ,

in diesseitiger Amtskanzlei .
,(2) Des von Haus entwichenen Schwein -

Händlers Konrad Hrckle von Kroyingen ,
auf

Montag den 8. Juli d . I . ,
in diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Waldshut .
s2) De - Job . Leber von Dietltng en ,

auf
Dienstag den 25 . Juni d. I . ,

in diesseitiger Amtskanzlei .
( 2) Des Jakob Jehle , Krämers von

Ergeten , auf
Dienstag den 25. Juni d . I .

in diesseitiger Amtskanzlei .

( 3) Der unverhrirathrte BäckergefellJakob
Friedrich Gyß von Oberrggenen hat die Er -
laubniß nach Nordamerika auszuwandern .

Wer an denselben eine Forderung zu machen
hat , muß dieselbe

Montag den io . Juni d. I . ,

«
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Vormittags 7 Uhr , dem Theilungskommiffäre
im HirschwirthShauS zu Obercggeuen um so
gewisser eingeben , als ihm sonst später nicht
mehr zur Zahlung verholfen werden könnte .

Müllhrim den 28 . Mai 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Lru 8 ter
( 3 ) DaS Vermögen der Fridolin Treszer .

schcn Eheleute von Marzell geht ins Ausland .
Wer daher an dieselbe oder deren Kinder

Verona Barbara , Jakob Friedrich und Io -
Hannes Trefzer eine rechtliche Forderung zu
machen hat , muß dieselbe

Mittwoch den 19. Junid . I .
Vormitags 8 Uhr , im SonnenwirthshauS zu
Marzest beim Theclungstommiffäre um so
gewisser eingeben , widrigenfalls ihm später
zu keiner Zahlung verholfen werden könnte .

Mullheim den 28 . Mai 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

L e u ß l e r .
( 2 ) Die Mathias Leintuger ' schen Eheleute

von Fekvbrrg sind Willens nach Nordamerika
auszuwandern . Wr an sie eine Forderung
zu machen bat , muß dieselbe

Dienstag den 11 - Juni d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , beim Theilungskommissäre
im Ochsen zu Feldberg eingeben , widrigen ,
falls ihm später zu keiner Zahlung verholfen
werden könnte .

Müllheim den 30 . Mai 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

L r u ß l e p. .
( 2) Gegen den Bürger und Bauer Franz

Joseph Mayer von Stetten , der nach Nord ,
amcrika auswandert ,

'haben .ivir .dte Liquidation
sesner Schulden auf

S amstag de« 22. Juni d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , in der Amtskanzlei ange .
ordnet , wo dessen Gläubiger ihre Forderungen
anzumetden und richtig zu stellen haben ,
widrigenfalls ihnen in brr Folge nicht mehr
zur Bezahlung gehalten werden könnt « .

Lesietten den 28 . -Mai 1633 .
Großherzoglichrs Bezirksamt .

M e r c -h .
( 2) Kaspar Kittenrriner , Bürger und Weber

zu Erzingen , hat sdikttzrlaubnlß znr AuSwan .

deruvg nach Nordamerika erhalten , und es ist
daher Tagfahrt zur Schuldrnliquidation des-
selben , auf

Freit a g den 21. Juni d . I .
Nachmittags 2 Uhr , auf der Amtskanzlei an .
beraumt , wobei dessen Gläubiger ihre Forde »
rungcn anzumetden und richtig zu stellen haben ,
widrigenfalls ihnen später nicht mehr zur Be .
zahlung verholfen werden kann , da nach Der .
Weisung der bekannten Gläubiger die Verab .
folgung des -BermögenSrestes an Kaspar Kit .
tenreinrr geschieht.

Jrstetten den 28 . Mai 1833 -
Großherzogliches Bezirksamt .

M e r ,c o .
'

( 2) Wer an den Bürger
'

und Schuster -
Mathias Zölle vpn Erzeugen , brr nach Nord ,
amerika auswandert , ein « Forderung ; » machen
hat , soll dieselbe

Freita g den 21 . Juni d . I .
Vormittags 8 Uhr , in der Amtökanzlei an .
melden und richtig stellen , oder er hat zu gewarti .
gen, das ihm später nicht mehr dazu verholfen
werden kann , indem nach Verweisung der
bekannten Schulten dem Mathias Zölle der
Vcrmögensrcst verabfolgt wird .

Jestetten den 28 . Mai 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

M e r e y.
(-3 ) Zur Liquidation der Schulden des Jakob

Matt von Schluchsee und seiner Ehefrau Ger .
rrud Schlachter , welche mit ihrer Familie
nach Amerika auswandern wollep , wirb Tag .
fahrt auf

Mo nta -g den 10 . Juni d . I .
in diesseitiger Amtskauzlei augeordnet , bei
welcher sämmtliche Gläubiger um so gewisser
zu erscheinen , und ihre Forderungen zu liqui .
diren haben , als ihnen sonst mcht mehr zur
Zahlung verholfen werden könnte .

St . Blasien den 18. Mai 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Ernst .
mn j. ■' i

k>) Erbv or ladun g e n.
wer an das Vermögen der Unkenge.

nannten erbrechtliche Ansprüche machen
zu können glgubr , hat sich hinnen Iah .
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resfrtst bei dem bezetchneten Amt ? zu
melden , und sich über seine Ansprüche zu
lecritimiren , widrigenfalls das weiter
Rechtliche über das vermögen verfügt
werden wird .

Aus dem Bezirksamt Ettenheim .
( 3) Des im Jahr 1760 geborenen Joseph

Santo von Altdorf , welcher im Fahr
1779 als Schreiner seine Wanderschaft antrat ,
und von welchem bisher nichts mehr ku »d
geworden ; unterm 22 . Mai 1333 . 9? rt >. 9244 ;
dessen Vermögen in 2598 fl . besteht.

Aus dem Oberamt Rastatt .
( 3) Des Nikolaus Jöllig von OttcrS -

dorf , welcher jich vor 30 Jahren zu dem
K. K . östreichifchen Militär begab , und seit
dieser Zeit nichts mehr von sich hören ließ ,
nnterm 29 . Mai 1833 Nro . 8713 ; dessen
Vermögen in 490 fl . besteht.

c) Verschollmyeils - Erklärungen .
^

Nachbenannte Personen , welche auf
die erlassene Vorladung weder selbst ,
noch auch deren Nachkommen erschienen
sind , noch von welchen sonst eine Nach¬
richt etngekommen ist , werden Inemi ^ als
verschollen erklärt , und deren vermögen
ihren bekannten nächsten Anverwandten
in fürsorglichen Besitz übergeben .

Aus dem Bezirksamt Ettenheim .
( 3) Des ledigen Sattlcrgcsellrn Taver

Wieder von Ringsheim , unterm 15 . Mai
1833 Nro . 3856 , und zwar in Folge der
diesseitigen öffentlichen Vorladung vom 23 .
Februar 1832 .

Aus dem Bezirksamt Hornberg .
( 3) Des Michael Zehnter von Buchen ,

berg , unterm 21 Mai 1333 Nro . 4706 ,
und zwar in Folge der diesseitigen öffentlichen
Vorladung vom 21 . August 1820 ._Ti . Bekanntmachungen verschie-

detwn Inhalts .
Bekanntmachung .

( 2) VerMög amtlichen Beschlusses vom 12.
Febtuar d . I . ist gegen die ledige Maria
Anna Federer von Kirchhofen , wegen perio -
bischer Geisteskrankheit die Mundtodterklärung
im ersten Grade ausgesprochen , und dies Er¬

kennmiß im Anzeigeblatt Nro . 16. und im
Freibürger Zeitungsblatt Nro . 54 von diesem
Jahr , mit dem bekannt gemacht worden , daß
derselben Mathias Bekert von Ehrenstetten
als Pfleger beigegebett seye , ohne dessen Ein¬
willigung dieselbe keines der im LandrechtSsatz
513 genannten Geschäfte gültig eingehen ,
also weder rechten , Vergleiche schlie¬
ßen , Anlehen aufnehmen , ablöSliche
Kapitalien erheben , noch darüber
Empfangsscheine geben , oder Güter
veräußern , und verpfänden kan» .

In Gemäßheil eines hohen Regicrungser -
lasses wird nun das obige Erkenmniß dahin
abgeändert , daß eine Entmündigung nicht
statt .finde, jedoch nach Anficht des - Landrecht ,
satzes 499 verordnet werde :

»daß gedachte Maria Anna Federer ohne
Beiwirkung des ihr ausgestellten oben ge.
nannten Beistandes Mathias Bekert Mr
die Zukunft weder rechten , « och Ver .
gleiche schließen , Anlehen aufneh .
men , angreifltche Kapitalien er .
heben , noch hierüber Empfangs ,
scheine geben undGüter veräußern
oder verpfänden solle?

Obschon nun die Vekmögens . Verwalmngs .
Beschränkung im Artikel 513 und im ersten
Auöschreiben genau und selbst wörtlich nicht
enger und nicht weiter bestimmt ist , als im
Artikel 499 , so wird doch in Gemäßheit
hoher Weisung Gegenwärtiges zur öffentlichen
Kennmiß gebracht .

Staufen den 22. Mai 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Frech .
Auokunfrertheilungs . Gesuch .

( 2) Den 23 . Mai d . I . Abends wurde
hier ein taubstummer Knabe im Alter vsn
12 bis 16 Jahren aufgegriffea , vsn dem bi«,
her nichts näheres herauSzubringen mar , als
daß er in der Schweiz gebürtig ist , nbrr
Kanton und HeimathSgrmeinde konnten nicht
erhoben werden .

Wir ersuchen sämmtlrche Polizeistetlrn unter
Anfügen des Signalements etwaige Notizen
über diesen Menschen gefällig uns mitzutheilen .

Emmrnbingcn den 25 . Mai 1833 .
GroßherzoglicheS Obrramt.
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Signalement -

Alter 12 — 16 Jahre , Größe 4 ' , Statur
untersetzt , GesichtSform rund , Gesichtsfarbe
gesund , Haare braun , Stirne nieder, Augen ,
braunen braun , Augen braun , Naseeiagebogen ,
Mund gewöhnlich , Bart keinen , Kinn rund ,
Zahne gut , besondere Kennzeichen keine.

Bekleidung .
Ein grün manchesiernrr Tschoben mit sie-

hendem Kragen , unv runden weißmettalleueu
Knöpfen , hellblaue Beinkleider von Zwilch ,
eine dunkelblaue Kappe mit einem großen
Schilde , Stiefel .

Erledigte Aktuarsstelle.
(2) Bei - » hiesigem Bezirksamt « ist bis den

1 . August eine AkkuarSsteüe mit dem gewöhn -
lichen Gehalte von -00 fl . zu besetzen.

Rechlspraktikanten welche zu dieser Stelle
Lust haben belieben sich in Bälde in frankirten
Briefen unter Anlegung ihrer Befähigungs.
und Sittenzeugnisse an den uolerzeichneteu
Beamt :» zu wenden .

Villingen den 1 . Juni 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

P e z o l d.
III . Diebstahls- Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden htemtt

zur öffentlichen Renntniß mit dem Ersuchen
an sämmtliche Gerichts - und Polizei.
Behörden gebracht , auf die Diebe und
Besitzer der entwendeten Effecten zu fahn.
den , selbe zu arrettren , und dem betref¬
fenden Amte wohlverwahrt etnliefern zu
lassen.

?ln dem Oberamt Emmendingen.
3) In der Nacht vom 18 . auf den 19.

Mai d . I , sind in Emmendingen mittelst
Einbruchs eines Kastens entwendet worden :
4 Stück preußische Trrssorscheine ö 5 Thalrr,
5 doppelte Louisd'or ,
1 Souveraind 'or ,
1 holländischer Dukaten ,
5 Fünffrankenthaler,2 badische 100 Kreuzerstückr ,
1 Guldenstück ,
1 bairischer Thaler und
ungefähr 10 fl . in andern thetlS großer« thetlS

kleinern Miinzsorten ; sodann ein seidenes und
ein baumwvllrues NaStuch , beide blau und
roth gefärbt , und ein Paquer Briefe , die
meisten milderAddrrsse » anGrrberHeinrich
Cäsar.«

In dem Bezirksamt Ettenheim.
(3) In der Nacht vom 19 . auf den 20 .

April d. I . , wurden bei Chirurg Pfaff in
Münchweier vermittelst Einbruchs nachstehende
Gegenstände

1) zwei Sperrstricke . 2 fl. 24
2) zwei Briechketten . . . 1 „ 12
3) eine Scheidkette . . . 1 » —
4) zwei Sensen . . . • 1 7112
5 ) ein Wagenseil . . . * Ti 36
6) eine große Schraube • 71 48

entwendet. Auf einem der Sperrstricke ist
der Name des Damnifikaten mit den An-
fangsbuchstaben I. PF . gezeichnet.

I » dem Stadtamt Freiburg .
(3) Am 20. Mai d. I . Morgens 5 Uhr

wurde aus einer Wirthsstube dahier, eine sil-
berne Repetiruhr im Werth von 20 bis 22
Gulden, entwendet; dieselbe ist von mittlerer
Größe , auf dem Boden ist eine Sonne ein .
gravirt , hat nur ein Zeiger, und die Zahlen
sind nach römischer Art.

In dem Bezirksamt Hornberg .
f3) Dem Andreas Burgbacher von Buchen,

berg find in der Nacht vom 14. auf den 15.
Mai d. I mittelst Einbruches in seine Be¬
hausung eine Schlegelaxt , eine Schrotaxk ,ein Schroleisen , eine BeiSzauge , 2 Holz,
scheiden , 2 Handbeile und 2 Reißmeffer ent .
wendet worden .

iv . Fahndungen .
(3) Der unten beschriebene Schneidergesell

Jakob Braun von Steinbach , Amts Bühl ,
wurde von dem Großherzoglichen Hofgericht
des Oberrheins unterm 30 . Oktober 1832 ,
wegen Unterschlagung eines Felleisens mit
Effekten , im Wertbe von 24 fl . zu einer sechs ,
wöchentlichen bürgerlichen Gefängnißstrafeund
zum Ersatz des unterschlagenen vtrurthetlt.

Da derselbe sich bisher zu Erstehung seiner
Strafe nicht gemeldet , so werde« die resp .
Behörden geziemend ersucht , auf ihn fahnden ,
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und denselben im BetretungSfalle an diesseitige
Stelle oder an das Großherzogl . Bezirksamt
Bühl einliefern zu wollen .

Personsbesch reib un g.
Alter 19 Jahr / Größe 4' 9" , Statur

schlank / Haare brau « / Stirne gewölbt / Au -

genbraunen brau » / Augen braun , Nase und
Mund gewöhnlich / Kinn rund / Bart ohne /
Gesicht länglicht , Farbe blaß , Zähne gut ,
besondere Kennzeichen , keine.

Breisach de« 22 . Mai 1833 .
Grvßherzogliches Bezirksamt .

Schnitzler .
( 3) Joseph Hirt , Bauernknecht , gebürtig

von Biüingenist bcinzichtigt , denin der Nach -
vom 16 . auf den 17 . Mai d. I . in der hie¬
sigen Sladtmüble begangenen Diebstahl ver -
übt zu haben .

Da dessen gegenwärtiger Aufenthalt diesseits
unbekannt ist , so ersuchen wir sämmtliche
resp . Polizeibehörden , auf diesen Purschen
strenge fahnden , und ihn im Lrtretungsfall
wohlverwahrt anher abliefern zu wollen .

Wir fügen zu diesem Behufe das Signa -
lemenl hier unten bei .

Bräunlingen den 21. Mai 1833 .
Grvßherzogliches Stabsamt .

R u ck m i ch.
Signalement .

Joieph Hirt ist 33 Jahre alt , 5 ' 3" groß ,
von starker Statur , hat braune Haare , hohe
Stirne , braune Augenbrauneo , graue Augen ,
mittlere Nase , rundes Kinn , starken Bart ,
ovales Gesicht , gesunde Farbe und gute
Zähne ; ohne besondere Kennzeichen-

Derselbe soll gegenwärtig von den gestoh¬
lenen Effekten einen kurzen Janker von heller
Müller Farbe , dergleichen lange weite Bein¬
kleider , und eine grün , rolh und braun ge-
streifte Weste tragen , und außerdem mit einer
sogenannten russischen , von grünem Zeugt
gefertigten Schildkappe und mit Schuhen be¬
kleidet seyn.

<3) Der ledige unten fignalisirte Maurergesell
Joseph Wäschle von Hanheim , Hai sich eines
w der Nacht vom 27 . auf de » 28 . Februar

I . verübten Diebstahles schuldig gemacht ,
und ist enlsiohen .

Sämmtliche Behörden werden ersucht , auf
diesen Menschen zu fahnden , uod ihu im De -
tretungSfalle hieher liefern zu lassen.

Stetten a . k . M . den 15 . Mai 1833.
Grvßherzogliches Bezirksamt .

Heu b r r g e r .
Signalement .

Alter 29 Jahre , Größe 5 ' 5 " , GesichtSform
länglicht , Gesichtsfarbe blaß , Haare braun ,
Stirne hoch , Augen grau , Nase gewöhnlich ,
Mund groß , Bart stark , Kinn rund .

s2) Der unten beschriebene Johann Werner
( genannt SchulerhanS ) von Prechthal , hat
sich schon mehrerer Diebstähle , namentlich
eines OchseodtrbstahlS , und dann eines Pferde -
dtebstahls bei Fridolin Kienzler von Schonach
verdächtig gemacht , und ist sodann Süchtig
geworden .

Da an dessen baldiger Habhaftwerdung
viel gelegen , so werden sämmtliche Polizeibe¬
hörden zur Fahndung und möglichst baldigen
Verhaftung bienstfreundlichst veranlaßt .

Waldkirch den 23 . Mai 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

B . V . d. 1 . B .
T e u f f e l.

Signalement .
Alter35Jahr , Größe 5 ' 6" , Haare schwarz,

Stirne hoch , Augen braun , Nase dick, Ge .
sicht länglicht , Mund mittler , Gesichtsfarbe
blaß , Kinn breit , Zähne gut ; besondere Kenn -
reichen : derselbe har im Gesicht mehrere Nar -
den von Schlägereien herrührend , und trägt
die gewöhnliche Baurentracht des ElzacheMalS .

V Kaufanträge und Ver -
Pachtungen .

Heu - und Oemdgras - Verpachtung .
( 3) Das Heu - und Oemdgras pro 1833

wikdvonnachbenanntenlandeSherrlichenMatten
wieder Jauchertwrise gegen Zahlung auf Mar¬
tini 1833 an folgenden Tagen öffentlich ver¬
steigert , als :
1 ) zu Freiburg im Sladtwiener Gasthof

Montag den 10. Juni d . I .
Morgens 8 Uhr , von 9l Jaochrrt ,

2) zu Lehen im Hirschenwirthshaus ,
Dienstag den 11 . Juni d . I ,
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Nachmittags l Uhr , von den 14 Jauchert
Stadionischen Lehenmättrn ,

wozv die Liebhaber hicmit eingeladen werden.
Freiburg den 26 . Mai 1833 .

Großherzozliche Domainenverwaltung .
H e r r m a n n .

Heu- und Oehmdgras . Verpachtung.
(.3) Das diesjährige Heu- und Oehmdgras

von 7 Jauchert auf dem Briel gelegenen
Matten des Herrn RegimentSarztS vr. Haller
in Karlsruhe wird am

Montag den 10 . Juni d. I . »
gleich nach der Versteigerung der landeSherr.
liche» Matte» im Gasthause zur Stadt Wien
gleichfalls versteigert werden , wozu die Stei.
gerungslustigen eingeladen werden.

Liegenschafts . Versteigerung.
(3) In Folge Beztrksamtiicber Verfügung

werden , die zur Gantmasse deS Fridolin Völkle
in Hütten gehörigen Liegenschaften , beste,
hend in ;
a) einem einstöckigen Wohnhaus mit zwei

gewölhtcn Kellern , einem Sodbrunncn,
Scheuer und Stallung unter einem Dach ,
nebst, l . Japcherl Grasboden dabei ;

d ) 5 Jauchert 2% Vierling Wiesen ;
c) 15 Jqüchert 1 Vierling Felder , und
d) 1 Jauchert2 7» Vierling Wald » zusammen

taxirt » . » » » > » » - 3741 st .
Dan» ferner : . .

a) ein Viertel an einer hölzernen mit Stroh
bedeckten Wohnung mit Scheuer und
Stallupg unter einem Dach, nebst 1 'A Vier,
ling Kraut - und Grasaarten ;

d) 3 Jauchert 2 Vierling Felder , und
c) 27. Vierling Wa >h< zusammen taxirt 423 fl.

Donnerstag de« 2». Juoi d . I . ,
Vormittags 9 Uhr in dessen Behausung stuck-
weife , oder sammthaft , je « ach dem sich Lieb.
Haber dazu einfindeu , öffentlich versteigert
werden , welches mir dem Bemerke !» bekannt
gemacht wird , daß sich hiebei unbekannte
Käufer mir legalen Vermögenszcugnissen aus-
zuweisen haben .

Säckingen den,25 Mai 1833.
GroßyerzoglicheS Amtsreviforat.

. W i e l e,r
Jagd - Verpachtungen . .

( 2) Die früher zum Revier Sulz gehörigen

Domanialjagden auf den Gemarkungen der
Stadt Mahlverg , von Kippenhcim und
Schmieheim , werden in 2 Abtheilungen ,
nämlich :
der Jagddistrikt Kippenheim mit

300 Morgen Wald ;
1600 „ Feld ;

der Jagddistrikt Schmieheitn mit
2000 Morgen Wald ;
500 „ Feld ;

Montag den 24 . Juni d . I .
zu Ettenheim in der Sonne ,

in öffentlicher Versteigerung in fünfjährigen
Zeitpacht begeben.

Die Pachrbedtngungen und nähere Beschreib
bung der Jagden können dahier und bei Förster
Bikel zu Kappel eingcsehen Merden .

Unter Exsterex ist enthalten : Bürgschafts .
lcistung , Nichtannahme eines Nachgebotg,
sodann daß die Ratifikation sogleich erfolge ,
wie der Anschlag erlößt wird , ferner : daß die
Angebote von Landleuten und Handwerker»
nur dann angenommen werden, wenn sie bei
der Verhandlung sich durch rin urkundliches
und gesiegeltes Jeugniß ihres Gemrinderarhs
ausweisen köniic», daß mit Uebernahme kines
Jagdpachts weder ein Nachlheil für ihre Fa-
milie noch für daS öffentliche Wohl zu be.
fürchten fey.

Emniendtngen den 29 . Mat 1833 .
Großherzoaliches Forstamt.

v. B l i t 7 r r s d 0 r f f.
EichenschälkiSlz . Versteigerung .

(3) AuS den Dömünenwaldungin des Re.
vters Wesswetl im Bechthaler Hohwald , dies¬
jährigen Hblzschlags , werben biS

Dienstag den 11 . Juni d. I . ,
Morgens 8 Uhr ,

204 Stämme eichenes Bau - u. Nutzholz, -
circa 80 Klafter eichenes Holz , und

10 Loos Abholz ,
öffentlich versteigert -

Emmrnvmgen den 27. Mai 1833 .
GroßorrzoglicheS Forstamt -
v . B ii l k e r s d

'
v r ff .

Holz . Versteigerung.
(3 ) Fürdas hohe Forstdomaivenärar werden

Mittwoch den 12. Juni d. J .
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folgende Berrchtiguogshölzer öffentlich ver-
steigert :

auS dem Keozrnger Stadtwald :
8 Z .

'Klafter gemischtes Hohe
gus dem grundherrstch von Kagenchschea

Wald :
36 Klafter buchenes Holz .

Die Zusammenkunft ist bei der Muckcnmühle
Morgens 8 Uhr im Bleichthal , .woselbst auch
das Holz steht .

Emmendingeu den 28. Mai 1833 .
Grtzßberzogliches Forstamt .

v B l i t t e r S d o r ff .
Hol ; - Versteigerung .

( 2) Aus den St . Ulricher Domänen .
Waldungen werden

Montag den 24 . Juni d. I - ,
Morgens 9 Uhr ,

12 Klafter buchenes Scheitholz ,
142 „ tannenrs dto . und

2600 Stück Wellen,
versteigert , wozu mau sich bei Bannwarth
Braun in Sk - Ulrich versammelt.

Freiburg den 31 . Mai 1833 .
Großberzogliches Forstamt .

v DraiS .
Liegenschafts . Versteigerung .

s2) In der Gantfach« des Johannes Hasnrr
vou Marzell , werden amtlicher Anordnung
vom 26 . April d . I . , Rro . 9289 gemäß dessen
sammtliche Liegenschaften , bestehend in

einer Behausung sammt Zugehörde,
circa 1 Viertel 23 Ruthen Garten ,

6 Jauchrrt 25 Ruthen Ackerfeld,
8 „ 3 '/, Viertel 54 Ruthen Matt ,

feld ,
16 „ 2 Viertel 69 Ruthen Wald ,
18 „ Waid , und Brachfeld ,

Mittwoch den 3 . Juli d. I .
tm SounenivirthShaus allda öffentlich vcr-
steigert.

Die Steigerung nimmt Vormittags ihren»mang , und werden die näheren Bedingungen'"" Tage der Steigerung eröffnet werden .
Mullheün hen 30. Mai 1833 .

GroßherzoglicheS Amtsreviforat .
( -') AuS der Ganmlasse de^ Johaun Fridlin« wmtdt von Huttingen , werden .

» Montag de » 8. Juli d . I.
MVM i Uhr , uachbeMhenl Rfali -

zu Eigenthutn .verWartt , apd wen.» dcp
SchatzungSpreis oder darüber geboten wird,
zugeschlagen , als :
et«e Behausung , Scheuer upd Stallung ,53 RWiv Kraul - u . GraSgarten 560 st .Ü Ruthen Künde . . . . . . 30 »,6 Jauchert 59 Ruthen Ackerfeld,653 „

4 Viertel 60 Ruthen Reben . . 270 „

Anschlag 1513 st .
waS hiermit kund gemacht Wird.

Lörrach den 31 . Mai 1833 .
'
GroßherzoglicheS Amtsreviforat.

Euler .
wein - und Hesse . Versteigerung .

(?) Am Freitag den 14. J «ni b . I . , Vor -
mittags io Uhr, werden aufdcmVcrwaltUngs .
Bureau ;

tö Ohm 1832t Gefällweine, und
2 „ 8 Stützen Weinheffe ,

öffentlich versteigert .
Hritrrsheim den 1 . Juni 1833 .

Großherzügkic
^

e Ddmänenverwaltung .

wem - verkauf .
(2) Freitag den 14 . Juni d. I . , Vormit .

tags 10 Uhr, werden bet Unterzeichneter Stelle
hngefähk 100 Hhw 1832t Gefällweine gegen
birare Bezahlung öffentlich vetsteigÜt wüden .

Emmendingen den 29 .
’ Mai 1833 .

Großherzogliche DowänenverwaltuuS ..
H o y e r .

Heu - und Oehmdgras Versteigerung .
( 2 ) Am Montag den 10 . Juni d . I . , wird

Nachmittag um 2 Uhr , im KrevzwirthShaufe
zu Kappel das diesjährige Heu . undQrhchd -
gras von 44 Jauchert zum Freiherrlich von
Gaylingischen Maierhofe in Kappel gehörigen
Matten JauchertweiS , versteigert .

Wozu die Liebhaber eingeladen werden .
Freiburg hen 1. Juni 1833 .

Freiherrlich von Gaylingtfche Verwaltung .
Stemmer .

Mühle - Versteigerung .
( 3 ) Dienstag den 18. Juui d. I . Vormit¬

tags 9 Uhr , wird auf Ansuchen des Kaspar
Lietti Mt Einwilligung dessen Gläubiger ,
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im GemeindSwirtbShause zu Eschbach , dessen
in Weinstettenihm angchörige nachbeschriebene
Mühle unter folgenden Bedingungen an den
Meistbietenden öffentlich versteigert.

Eine von Stein gebaute zweistöckige Behau¬
sung , worin ein Möhlwerk mit zwei Mahl -

gängen und ein Gerbgang , sodann ein Neben¬
gebäude , meistens von Holz , worin rin Oehle -
werk auch das Recht zum Hanfrriben hat ,
nebst besonderer Scheuer von Stein gebaut ,
worin eine Stallung sich befindet , und wobei
3 Viertel 9 Ruthen Hoftaitheplatz und Garten
find, zusammen im Anschlag für 1600 fl.

Kauf - Bedingungen .
1) Am Kausschilling muß gleich nach er-

folgter Genehmigung 3oo fl. baar bezahlt
werde « , der Rest in drei Jahrsterminen , als

Weihnachten 1833, 34 und 1835 vom Kauftage
an mit fünf Prozent verzinslich .

2) Hat Käufer einen annehmbaren Bürgen

zu stellen.
3) Wird daS Unterpfandsrecht biS zur völ¬

ligen Abzahlung Vorbehalten .
4) Die Versteigerungskosten bezahlt Ver.

käufer ; alle übrigen nach der Steigerung lau¬

fenden Kosten der Käufer .
5) Genehmigung der Creditorfchaft wird

vorbehalten .
6) Haben fich fremde Steigerer mit amtlich

legalisirten VermögenSzcugnisseu anSzuweisen .
Die allenfalls weiteren Bedingungen werden

am Steigerungstage bekannt gemacht .

Eschbach im Amt Staufen den 18 . Mai 1833 .
Fuchs , Bürgermeister .

Abstrichs . Versteigerung .

( 2 ) Die Erbauung eines WachthaufeS da¬

hier hat unterm 29 . Mai 1833 Nro . 4648 .

die BezirkSamtliche Genehmigung erhalten .

Zur Abstrichsvrrsteigeruug dreftS Baues

ist Tagfahrt auf
Samstag den 29 . Juni d . I . ,

Nachmittags 3 Uhr , im OchseowirthShaufe
dahier angeordnel , wozu die SteigerungSln -

sttaen Handwerksmeister mit dem eingeladen

werde « , daß fremde Steigerer sich mit legalen
Vermögenszeugoiffen auszuweisen haben .

Bauplan , Bedingungen und Vorberechnung
der 467 st. 5 kr. betragenden Baukosten , wobei
bemerkt wird , baß die Gemeinde daS Bauholz
abgirbt und die Materialien herbeifrobnt ,
auch das Fundameutgraben und Platzaufrau »
men ebenfalls in der Fröhnd geschieht , können
beim Bürgermeisteramt täglich rtogrsehen
werden .

Schönau den 31 . Mai 1833 .
Der Gemelnderath :

Bürgermeister Schlag et er .
Frucht - Versteigerung .

(3) Montag den 10. Juni d . I . , läßt die
Gemeinde Hü gelbem gegen gleich haare Be¬
zahlung folgende Früchte öffentlich versteigern ,
alsr .

786 Sester Waizen ,
586 dto . Gersten ,
150 dto . Dinkelwaizen ,
172 dto . Dinkel ,

wozu die Kaustiebhaber hiemit eingelade »
werden .

Hügelheim den 28 . Mai 1833 .
Gmelin , Gemciudsrechner .

Akkord - Begebung .
( 2) Die Gemeinde Wolfenweiler , läßt

Montag den 24 . Juni die Beifuhrvon
400 Fuhren Straßenbaumaterial , in dem dor -
ttgen Ochsenwitthshaus an den Wrnigstneh .
wenden versteigern -

Der Gemeinderath .
Frucht , und wein - Versteigerung .

( 2) Die Gemeinde Auggen läßt am
Montag den 17. Juui d. I . ,

Nachmittag - 1 ubr , öffentlich versteigern ;
1000 bis 1200 Sester Gerste « ,

500 Sester Waizen ,
1200 * Diakei und Roggen ,
500 „ Dinkel und Waizen , und

14 Ohm I832r Wein .
Wozu die Liebhaber eingeladen werden .
Auggen den 31 . Mai 1833

Schaub , Bürgermeister .

Im Verlag « der Großherzogl . Universität- » Buchhandlung und Buchdrucker«
der Gebrüder Gros ».
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